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Der Sultan hat in Ausführung des Art 17 der neuen

Verfaſſung wonach alle Unterthanen ohne Unterſchied der Re
ligion gleiche Rechte und gleiche Pflichten dem Lande gegenüberhaben einen Jrade erlaſſen dem zufolge De Kinder
der nicht muſelmänniſchen Bevölkerung zu den Militärſchulen
zugelaſſen werden ſollen Der Jrade iſt den Vorſtänden der
Gemeindeverwaltungen zur Kenntniß gebracht und gleichzeitig
durch die Zeitungen veröffentlicht worden die bezüglichen Ge
ſuche um Aufnahme in die Militärſchulen ſollen an das
Kriegsminiſterium gerichtet werden

Halle den 31 Januar
StadtverordnetenSitzung am 29 Januar

Schluß

2 Die Rechnungen der Qartierungskaſſe pro 1874 und
1875 werden durch die beiden Referenten Herren Senff und
Bürger vorgelegt und dechargirt Die des erſteren Jahres
ſchließt mit 14490 Thlr wobei die ſtaatliche Vergütung von
6414 Thlr und der ſtädtiſche Zuſchuß von 1452 Thlr die des
anderen Jahres mit 49472 dem Staatszuſchußz von 19242
r Zuſchuß von 24,451 M gegen das Vorjahr 222 M
mehr ab

3 Der Herr Vorſitzende Juſtizrath Göcking macht
n von der definitiven Feſtſtellung des Hauptetats pro

1877 nach der kalkulatoriſchen Prüfung deſſelben die Hauptſumme
iſt die ſchon mitgetheilte von 1,112 375 doch der Dispoſitions
fond für beide ſtädtiſchen Behörden iſt durch Hinzufügung aller
der aus dem Etat abgeſetzten Summen um 17,436 nämlich
auf 94 686 M erhöht

4 Die Jnterpellation an den Magiſtrat den öffentlichen
breiten Jußweg vom Martinsberge über den alten Soldaten
Gottesacker und der Verbreiterung der Straße vor dem Schimmel
thore u ſ w beantwortete Herr Stadtrath Lamprecht dahin
daß nach Rechnungsabſchluß der Gottesackerkaſſe in
etwa 14 Tagen die bez Vorlage an die Verſammlung erfolgen
werde Herr Juſtizrath Fiebiger erklärt ſich Namens der
übrigen Jnterpellanten befriedigt und betont daß es nöthig ſei
die vorbereitenden Arbeiten für das Projekt nicht länger hinaus

en um die günſtige Pflanzzeit nicht unbenutzt laſſen zu
müſſen

5 Ref Herr Gruneberg Die in letzter Zeit ſtattgehabten
Verpachtungstermine auf Aecker haben und zwar von 14
Morgen 13 Quadratruthen der ſogen Gymnaſialhufe das Pacht
ebot von 680 Mk und von neun Parzellen in Diemitzer und
üſchdorfer Flur ein Gebot von 1220 Mk 235 Mk höher er

eben und ertheilt die Verſammlung zur Verpachtung zu dieſenPreiſen auf ſechs Jahre die Zuſtimmung

6 Herr Steinhauf berichtet über den vom Magiſtrat vorge
legten Bebauungsplan des Terrains zwiſchen dem
Ranniſchen und Hamſterthore den die Baucommiſſion
einſtimmig zur Annahme empfiehlt Der Plan umfaßt die Fläche
zwiſchen dem Böllberger Weg der Thor Wörmlitzer und Lud
wigeſtraße welche in ziemlich gleichen Zwiſchenräumen von drei
Querſtraßen rechtwinklig von Süden nach Norden und von zwei
Längsſtraßen von Oſten nach Weſten durchſchnitten werden ſoll
Von den beiden letzteren ſtößt die eine auf die 5 Vereinsſtraße
die andere bei dem Stückrath ſchen Hauſe auf die Wörmlitzer
Straße im Weſten kann die eine derſelben nicht bis zum Böll
berger Wege durchgehen weil dieſer Weg ſchon bebaut iſt ohne
Rückſicht auf eine ſolche Verbindung Die Koſten für Fertig
ſtellung der Straßen werden den einzelnen Adjacenten obliegen
Die Beſitzverhältniſſe liegen hier meiſtens ſo daß die Vortheile
der Straßeneintheilung wie die Koſten der Herrichtung der
Straßen den einzelnen Beſitzern ziemlich gleichmäßig zukommen
Die einzelnen Straßen im Jnnern des Terrains ſind auf 13
Meter Breite mit 5,5 Meter Vorgärten die Thorſtraße auf 15
Meter projectirt

Herr Gräb empfiehlt die Genehmigung dieſes Planes doch
wünſcht Herr Bethcke die Beſchlußfaſſung auf 8 Tage zu ver
ſchieben damit die Mitglieder der Verſammlung über die Ein
zelnheiten deſſelben ſich erſt klar werden wonach doch vielleicht
in einzelnen Beſtimmungen deſſelben Modificationen eintreten
könnten Er denke dabei zunächſt an die Vorgärten deren An
h man dem jeweiligen Bedürfniß der Bauenden überlaſſen
olle wobei es auf den Zweck der Häuſer ob zu gewerblichen
lnlagen oder zu bloßen Wohnhäuſern weſentlich ankomme
Herrn R Gneiſt will es ſcheinen als ob man da früher

vielfach zu enge gebauet wurde jetzt in das Extrem verfalle in
dem man zu viel Raum für Straßen und Vorgärten beanſpruche
auch habe er das Gefühl daß für dieſes nicht ſehr große Terrain
nur eine Längsſtraße anſtatt zweier vollſtändig genügen werde

Die Angelegenheit wird dann auf 8 Tage vertagt während
welcher Zeit die Pläne im Stadtbauamte zur Orientirung für
die Mitglieder die Verſammlung ausliegen ſollen

Nach fünfzehn Jahren

Novelle von A R
Fortſetzung

Die Oſterſtraße é3 ſich draußen vor der Stadt hin das
aus hatte einen Garten zwei günſtige Umſtände günſtige allerlei nothwendige Vorwände Dieſen einen Sommer

hindurch mußte fingirte Krankheit die freiwillige Verbannung
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entſchuldigen und zum Winter bei Beginn der Saiſon d
ſie verheirathet ſein nur mit wem das ſtand noch

dahin
Die Bank wurde mittlerweile geſchloſſen das Caſſenzimmer

mit Läden verſperrt und das Perſonal entlaſſen
Man begriff das Feingefühl welches die ſchöne Waldau be

wog ſich für den Augenblick ganz zurückzuziehen aber manh ſich nach Art der großen Welt ſogleich durch
einige kleine piquante Bemerkungen man machte neugierige
Verſuche bis zu der entthronten Gottheit vorzudringen und
vernachläſſigte allgemach diejenigen Huldigungen welche in
Form von Vormittagsviſiten und Blumenſpenden ſonſt nie
verſäumt worden waren

Ottilie überſah das Alles Sie dachte nur an die Zukunft
an den endlichen und gewiſſen Sieg

Felix Reichhardt war ſeit er ſo ganz unvermuthet der Einſt
en begegnete nur noch ernſter und verſchloſſener ge

worden
inter der zarten noch immer ſo reizend ſchönen Geſtalt

erhob ſich für ihn ein anderes bleiches und mahnendes Antlitz

Er ſah den Jugendfreund den Vertrauten ſeiner glücklichſten
Jahre ſah Georg von Hochſtetten mit blutender durchſchoſſener
Bruſt auf dem Raſen liegen und hörte wieder die Stimme

ehe imers Flieh Felix flieh Du haſt Deinen Freund
es Es hatte ſeithem die ſchöne treuloſe Verſu

eſehen er war an dem mehr als Wangis
athsſtädtchen ohne Aufenthalt vorü

rin nie wieder
eilen entfernten

ergefahren um einer

7 Ref Herr R Gneiſt Mehrere Nachbewilligungen in
geringen Beträgen werden genehmigt

8 Ref Herr Demuth Die Schulkaſſe pro 1875 wird vorge
legt und dechargirt Hauptſumme 156,609 Mk Kämmereizu
u et gegen den Etat 9332 Mk erübrigt worden betrug

9 Ref Herr Demuth Auf die Anfrage des Magiſtrats bei
dem Magiſtrate in Berlin betr die Verwendung von Kehrma
ſchinen welche zugleich die Straße ſprengten und den Kehricht
beſeitigten wird von dort mitgetheilt daß allerdings mit einer
ſolchen Maſchine Proben gehalten dieſelben aber zu ſchwer und
complicirt befunden und nicht weiter angewendet worden da
vielmehr die Kehrmaſchinen nach einem engliſchen Syſtem aus
der Aktienfabrik von Eckert in Berlin ſich zur Anſchaffung auch
für hieſige Verhältniſſe empfehlen Jn Berlin ſeien jetzt 80 und
vom Frühjahr ab würden As ſolcher Maſchinen in Thätigkeit ſein

0 Ref Herr R Gneiſt Jn dem Etat der Polizeiver
waltung ſind im verfloſſenen Jahre 472,50 M an Gehältern erſpart worden und zwar 262 M durch den um 1 und 2 Monate
verzögerten Dienſtantritt dreier neuer Sergeanten und 210 M
durch Vacanzen Der Magiſtrat hatte beantragt die letztere
Summe zu Gratificationen der Beamten zu verwenden welche
die vacanten Stellen durch ihre Dienſtleiſtungen vertreten haben
Die Finanzcommiſſion hat dieſen Antrag jedoch abgelehnt weilman das einmal angenommene Princip die Gratificationen abzu
ſchaffen aufrecht erhalten müſſe indem man bei Feſtſtellung dieſes
Princips die Gehälter der Beamten entſprechend aufgebeſſert
habe Bei weiterer Erörterung der Angelegenheiten ſei der Um
ſtand zur Sprache gekommen daß die Kleiderkaſſe der Polizeiver
waltung durch die Anſchaffung von Helmen für die Polizeiſerge
anten ſtark in Anſpruch genommen worden und die Finanzcom
miſſion empfiehlt daher die erſparten 210 M dieſer Kaſſe zuzu
weiſen um das hier vorhandene Deficit von 150 M auszu
gleichen mit der ausdrücklichen Bedingung daß es künftig jedem
neu anzuſtellenden Polizeiſergeanten ſelbſt überlaſſen werden ſolle
ſich den nöthigen Helm zu beſchaffen Der Antrag der
Finanzcommiſſion wird angenommen und die Verſammlung geht
zur geſchloſſenen Sitzung über

Vermiſchtes
Sparſamkeit des Sultans Der Sultan hat den ihm bei

ſeiner Thronbeſteigung vorausgegangenen guten Ruf der Spar
ſamkeit und Einfachheit gerechtfertigt Jn den letzten
Wochen hat Abdul Hamid perſönlich den Marſtall revidirt und
angeordnet daß die erraſgew Pferde 564 an der Zahl
den in Conſtantinopel garniſonirenden CavallerieRegimentern
überwieſen werden ſollen Bei dieſer Gelegenheit ſtieß der Sul
tan auch auf die ringe der durch Abdul Aziz angekauften
wilden Thiere Löwen Tiger Panther Jagdleoparden 2e deren
Erhaltung und Beaufſichtigung jährlich große Summen ver
ſchlingt Auf unmittelbaren Befehl des Großherrn wurden dar
auf die Koſten für dieſe Liebhaberei vom Budget geſtrichen in
dem die Thiere den re Gärten von London und Paris
als Geſchenke überwieſen werden ſollen

Zur Feuerbeſtattung Die ſtädtiſchen Behörden in Gotha
haben aus Anlaß der von ihnen früher ſchon genehmigten Ein
führung der fakultativen Feuerbeſtattung die Erbauung eines
Columbariums beſchloſſen Daſſelbe wird an einem neu anzu
legenden Friedhofe errichtet und beſteht in einem offenen zwei
andere Friedhofsgebäude Leichenhaus und Leichenhalle verbin
denden Säulengänge welcher an ſeinen Wänden in Niſchen und
auf Konſolen die Urnen mit der Aſche der durch Feuer Beſtatte
ten ſowie Votivtafeln Skulpturen und Bildwerke aufnehmen
ſoll Vorausſichtlich werden die neuen Gebäude darunter das
erſte Columbarium der modernen Welt im Herbſt dieſes Jahres
Den ſein und die Feuerbeſtattung ihren legalen Anfang
nehmen

Wer iſt an dem Auftreten der Rinderpeſt ſchuld Die
Liberalen Die ultramontane Schleſiſche Volksztg läßt ſich
Folgendes ſchreiben Aus dem Groß Strelitzer Kreiſe 19 Jan
Der Finger Gottes Die Rinderpeſt iſt in unſerem Cultur

kampftreiſe ausgebrochen und hat ſich von hier bereits über Neiße
und Breslau bis Berlin verbreitet Es iſt zu befürchten daß ſie
eine neue Calamität für unſer unglückliches Vaterland werden
wird Ehe nicht mit dem Staatspfaffenthum Neuproteſtantis
mus und Proteſtantenverein aufgeräumt wird dürften die Engel
Gottes eine Plage nach der anderen aus ihren Zornesſchalen
auszugießen beauftragt ſein Nun wiſſen wir es endlich

Ueber einen originellen Selbſtmord berichtet die Preſſe
Ein Muſikant in Vaſarhely Namens Paul Albert hat

ſich an ſeiner Baßgeige aufgehängt

Eingeſandt
Gewerbliche Selbſthilfe

Von den in der Neuzeit uns zugefloſſenen Freiheiten iſt es
namentlich die Gewerbefreiheit welche an Auswüchſen leidet die
unſeren Geſchäftsleuten häufig große Kopfſchmerzen bereiten
Eine dieſer verderblichen Auswüchſe iſt das ſogenannte Wander
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1 Februar 1877
Auctions und HauſirWeſen welches ſpeciell hier in Halle zumUnweſen getrieben wird Obgleich nun aber unſere G das eute

am Platze hierdurch auf das Empfindlichſte geſchädigt werden
ſo läßt ſich gegen dieſes Unweſen geſetzlich nichts machen Jn
deſſen wie unſere Nacbbarſchaft Leipzig ſich immer als ſehr er
finderiſch zeigt ſo hat ſich auch hier ein recht wirkſames Mittel
gegen die Zudringlichkeit jener Hauſirer mit ſchwarzen Käſten
unter dem Arme welche bis in die ſpäte Nacht die Gäſte der
Reſtaurationen haranguiren gefunden Die betreffenden Ge
ein haben nämlich den Wirthen ohne Weiteres die Kund

chaft gekündigt für den Fall ſie den HaufirUnfug weiter dulden
et man an den Eingangsthüren faſt aller Reſtau

rationen Placate welche den Hauſirhandel im Locale verbieten
Wir freuen uns conſtatiren zu können daß ſich auch hier in
Halle ein Verein von Geſchäftsleuten unter gleichen Prinzipien
zu bilden beabſichtigt und wünſchen wir demſelben einen gleichen

günſtigen Erfolg wie in Leipzig W
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Daß Briefe an Soldaten welche den Vermerk Eigene

Angelegenheit des Empfängers tragen und nur bis 60 Grammind frei ſind iſt allgemein bekannt Weniger bekannt
ürfte ſein daß dieſer Vermerk auch bei Poſtanweiſungen und

Packeten eine Verminderung des Portos herbeiführt Erſtere
koſten bis 15 Mark dann ſtatt 20 Pfg nur 10 und Packete
an Soldaten bis zu 3 Kilogramm koſten nur 20 Pfg und werden
nicht mit Zuſchlagporto belegt vorausgeſetzt da
Sendungen den Vermerk Soldatenbrief Eigene
des Empfängers tragen

Jn den weſtfäliſchen Hüttenrevieren dauern die Ent
laſſungen von Bergarbeitern fort

Berlin 29 Januar Bericht über Butter und Eier von
J Bergſon Alfred Orgler Ueber den Verlauf des Geſchäfts
in der vergangenen Woche haben wir nicht viel Neues zu berichten d feinſte Mecklenburger und Holſteiner mit ſich
eine rege Exportfrage und wurde friſche Waare zu 4 M höheren
Preiſen ſchlank aus dem Markt genommen Für Mittelſorten
bleibt die Stimmung anhaltend matt und ſind hieſige Läger da
mit trotz mäßigen Zufuhren genügend verſehen Jn re
Marken findet ſtarkes Angebot in Baieriſcher Butter ſtatt wäh
rend in Galizien Preiſe wiederum bedeutend geſtiegen ſind ſo
daß Bezüge von dort nach hier nicht mehr reutiren Es notiren
ab Verſandt Orte Feine und feinſte Holſteiner und Mecklen
burger 130 140 feine Guts und Pächterbutter 110 115 Pom
merſche 95 104 Litthauer 95 110 Bairiſche 85 100 Thü
ringer 110 115 Elbinger 90 95 Schleſiſche 98 do feine und
feinſte 101 108 Weſtpreußiſche 90 95 Mähriſche 90 Gali
ziſche 90 95 M per 100 Pfd franco hier Eier notirten an
letzter Börſe bei mäßigen Zufuhren und ſchwachen Umſätzen 3M

60 Pf per Schock Heute war lebhafter Bedarf bei reichlichen Zu
fuhren Rollend aus Galizien rc nach hier 757 Fäſſer 17 Kiſten
nach Hamburg 305 Fäſſer 573 Kiſten

Nachrichten des Standesamts Halle vom 30 Januar
Geboren Dem Schloſſer L Dietzmann ein S Töpferplan

Dem Schneidermeiſter W Voigt ein S Steinbocksgaſſe Dem
Maurer C Mitſching ein S 4a Dem TiſchlerF Tänzer ein S gr Schloßgaſſe 12 Dem Drechsler W

per ZwillingsS Leipzigerſtraße 91 Dem Portier F
Fehſe eine T Mühlpförte Dem Schloſſer C Kanzelberg
ein T Gerbergaſſe 10 Dem KanzleiDiätar F Aßmann eine
T Neugaſſe 14 Dem Fleiſchermeiſter W Voigt ZwillingsT
Leipzigerſtr Ein unehel S Königsſtr 16
Geſtorben Des Poſtſchaffner W Bennewitz T Louiſe Frieda

1 J 2 M 14 Diphtheritis Brunnengaſſe 13 Des Kaufm
S Pintus Ehefrau Dorothea geb Friedländer 665 J 10 M
14 Gehirnſchwund Markt 24 Des Handarbeiter C Neider
Ehefrau Julie geb Bock 47 J 8 M 17 Phthiſis Wein
gärten

Augekommene Fremde 30 Januar 1877
Sradt Hamburg Commerzienrath Schachtrupp Quedlinburg

Director Schröcker Artern Kaufleute Hartmann Poensgen
Heyl Franken Weißker Goepfert Gründgens Kleine Marx
A v Lom Fränkel Mühſam Möller Krumb Kronprinz
Kaufleute Weitzmann Peckoldt Eitel Wallof Strauß Leuthier
Mehlbaum Wagner Avermann Stadt Zürich Fabrik
beſitzer Märker Helmrich Berlin Fabrikant Kühne Gera
Geh Archivrath Friedländer Jngenieur Hedler Berlin Kauf
leute Neudecker Mewes Peiſach Lewandowsky Roſener Cohn
Lehmann Schubert Goldene Kugel Fabrikanten Keller
Berlin Steffen Langenthal eyl Berlin v Babbopp London Ingenieur Soun Zürich entier Wilke Erfurt Jnſp
Klemens Tramnitz Kaufleute Marder Herzberg Werthein
Mopper Hein Brandt Wolf Grebe Drexler RuſſiſcherHof Frhr v Wintzingerode m Fam u Dienerſch Cannſtadt
Buchhändler Richter m Gem Leipzig Gutsbeſitzer Herold
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Gr Oſterhauſen Landwirth Gräfe Nordhauſen

Begegnung auszuweichen aber das Schickſal führte ihm doch
auf jenem Ball in ihre Nähe

Als ſie ohnmächtig zu Boden ſank entfernte er ſich unbe
merkt um den Sturm ſeines Innern erſt austoben zu laſſen
bevor er der Welt das gewohnte Antlitz zeigte Er hatte ja
Nichts vergeſſen Nichts verſchmerzt das fühlte er erſt jetztDie fünfzehn Jahre in fremden Welttheilen gehörten der
Arbeit dem Rechnen und Schaffen ſie waren kaum wirkliches
Leben zu nennen geweſen mehr nur ein täglich wiederkehren
des gleichgültiges Einerlei Jetzt zum erſten Male regte ſich

ie Erinnerung an das Vergangene Aber davon ſollte Ottilie
Nichts erfahren Er wollte ihr ruhig in s Auge ſehen wollte
das Zimmer neben dem ihrigen ſogleich beziehen um

Hier ſchweiften ſeine Gedanken ziellos in s Weite Jch
kann nicht fliehen ſagte er ſich endlich das ſähe aus wie
Furcht Ottilie ſoll nicht ſehen wie tief ſie mich gekränkt
hat ſie ſoll fich für vergeſſen halten da ich der Verhältniſſe
wegen für s Erſte nicht von hier fortgehen darf Wüßte es
Muma wem ſie ahnungslos das Haus vermiethetel Aber
Niemand ſoll das unglückliche Geheimniß kennen lernen
Niemand

Er brachte zunächſt alle Angelegenheiten ſeiner verſtorbener
Mutter in Ordnung und wurde gerichtlich zum Vormund
Margarethen s beſtellt Es fehlten an ar Volljährigkeit nur
noch achtzehn Monate die ihm Gelegenheit boten das wieder
auszumerzen was die ſchwächere Hand der kranken Frau wohl
oder übel paſſiren laſſen mußte

Fräulein Steen ſagte er eines Tages würden Sie ſich
nun geneigt finden laſſen mit mir über Jhre finanziellen
Verhältniſſe zu ſprechen Jch habe jetzt einen genaueren Ein
blick genommen
Magarethe hob ſchweigend einen Stuhl an den Tiſch und

ließ ihn Document t Document aus der Bruſttaſche her
vorziehen Sie ſtützte leicht den Kopf in die hole Hand

Hier ſind die Ausweiſe fuhr er fort zunächſt was dies
aus betrifft Viertauſend Thaler gehörten Jhrem verſtorbenen
errn Vater etwa eben ſo viel meiner Mutter der Reſt

beſteht aus Hypotheken Jhnen würden alſo achtzig Thaler
Zinſen zukommen nicht wahr

Wohl wenn Sie mit meiner armen Mutter abrechneten
fragte er ſcharf Doch laſſen wir Das Von achtzig Thalern
können wir nicht leben ich als Jhr Vormund muß daher
für irgend einen Erwerbszweig Sorge tragen

Margarethe erröthete Jch danke Jhnen für Jhre gute
Abſicht Herr Reichhardt ſagte ſie raſch aber ich wiederholeJhnen daß meine Verhältniſſe vollſtändig geordnet ſind Be

halten Sie jene achtzig Thaler als Miethe für Wohnung
und überlaſſen Sie es mir wie ich mich durchſchlage Eine
Summe von etwa dreihundert Thalern die übrigens nicht
berührt werden wird bis kein anderer Ausweg mehr möglich
iſt habe ich für den ſchlimmſten Fall in der hieſigen Spar
kaſſe liegen

Ah ſagte er etwas ſpöttiſch alſo nicht nach Damenart
im Schmuckkäſtchen

Sie ſah ihn ruhig an Nein Herr Reichhardt Es
müſſen erſt vierhundert Thaler werden bis ſich der Zweck
W a erfüllen kann ich ſchlage alſo die Zinſen zum
CSapital

Sehr praktiſch mein Fräulein Die Natur beging einen
unverzeihlichen Jrrthum als fie Jhnen die Beſtimmung des
Weibes aufdrängte Darf man übrigens fragen wozu
jene vierhundert Thaler beſtimmt ſind

Gern Herr Reichhardt Ich werde ſpäterhin dies Geld be
nutzen um Rom kennen zu lernen Sie wiſſen das für mein
Fach ein Studium an Ort und Stelle faſt unerläßlich iſt

Sein Blick wurde verletzend ſpöttiſch
So ſo eine Kunſtreiſe Allein oder in Begleitung

Anderer mein Fräulein
Margarethens Stimme zitterte in dem Bemühen voll

kommen gelaſſen zu bleiben Aber ſie btzwanz ſich genügend
um ſeine ironiſche Frage ſcheinbar für vollſten Ernſt zu
nehmen

Fortſetzung felgt

Das habe ich bisher angenommen Herr Reichhardt l
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Zwiſchen den Stationen Teutſchenthal und Halle der früheren Halle
Cafſeler iſt eine Halteſtelle Schlettau errichtet welche am 25 d Mts er
öffnet wird

Dieſelbe vermittelt zunächſt nur den Güter Verkehr in Wagenladungen
von und nach der anſchließenden Zweigbahn der Finger ſchen Braunkohlengrube
Friedrich Wilhelm und zwar mit der Maßgabe daß Sendungen nach

der Halteſtelle nur frankirt und ohne Nachnahmebelaſtung dagegen Sendungen
von der Halteſtelle nur unfrankirt und gleichfalls ohne Nachnahme Belaſtung
angenommen werden

Frankfurt a den 18 Januar 1877

Magdeburg Halberſtadt
Vom 1 Februar er ab werden die Hin und Rückfahrt

S billets auch in den Schnell Courier und Expreßzügen der
S Bahnſtrecke MagdeburgHalleLeipzig ohne Preiserhöhung und

G ohne Zulöſung der ſeither erforderlichen Ergänzungsbillets zu
gelaſſen ſoweit dieſe Züge die betreffende Wagenklaſſe führen Ausgenommen
hiervon müſſen im Jntereſſe präciſer Durchführung der Züge bleiben die Hin
und Rückfahrt Billets zwiſchen Magdeburg und Schönebeck zwiſchen Halle und
Leipzig zwiſchen Halle und Schkeuditz ſowie zwiſchen Leipzig und Schkeuditz
welche auch ferner lediglich für die gewöhnlichen Perſonenzüge gelten und zur Be
nutzung in den Schnell Courier und Expreßzügen nur gegen Zulöſung von

nellzug Ergänzungsbillets zugelaſſen werden können

Direcetorium

W GeisslIerLeipzig Sebastianbachstr 52
Größtes Etabliſſement f Billard u Queues Fabrikation

empfiehlt ihr Lager in allen Größen
Billards ff RIſenbeinkernbällen Queues

ſowie Queuesleder Kreide ete

Neu NeuAchteckige u sechseckige Billards
ſtehen fertig auf Lager

Unterleibs Bruchleidenden
wird die Bruchſalbe von G Sturzenegger in Herisau Canton Appenzell
Schweiz beſtens empfohlen Dieſelbe enthält keinerlei ſchädliche Stoffe und heilt
ſelbſt ganz alte Brüche ſowie Muttervorfälle in den allermeiſten Fällen vollſtändig
Zu beziehen in Töpfen zu Mark 5 nebſt Gebrauchsanweiſung und überraſchenden
Zeugniſſen ſowohl durch G Sturzenegger ſelbſt als durch II Sohncke
Apotheker Halle a/S J Suess Apotheker Magdeburg A Günther
A Fanta Berlin Löwenapotheke Jeruſalemerſtr 16 Ed Fahlenberg

Nachfolger Leipzig Fleiſchergaſſe Aug Hüller Bernburg

Brauerei Gaſt u Schankrecht Verpachtung
Die der Gemeinde zu Thalwinkel gehörige Brauerei nebſt Gaſt und

Schankgerechtigleit welche mit dem letzten December d J pachtlos wird ſoll

den 14 Februar d Js Nachmittags 1 Uhr
in dem Schankhauſe daſelbſt anderweit vom 1 Januar 1878 auf 6 Jahre meiſt
bietend verpachtet werden

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht können auch zu
vor bei Unterzeichneten eingeſehen werden Pachtluſtige werden hierzu eingeladen

Thalwinkel den 30 Januar 1877 Der Orts Vorfſteher
Föhse

Eine gangbareten h eſtanration
Nachmittags 2 Uhr hat preiswerth zu verkaufen

auf dem Grundftück der Halle schen A Bleeser Schmeerſtr 25
Actienschlächterei Deſſauerſtr Eine nicht u große Gafſtwirth

1 Viehwaage Cente ſchaft auf dem Lande wird zu kau
ſimal 1 Ochſenwinde fen geſucht Offerten unter B 8365
1 Fleiſcherwagen 1 niederzulegen in der AnnoncenExped v

Transportwagen 1 h Co
Wurſtmaſchine eine Bei 4000 5000 Thlr Anzahlung

ſuche ich in einer induſtriellen Stadt einene Vrgetter 2c frequenten Gaſthof aber nur ſolchen mit
Tanzſalon Reelle Verkänfer wollen ihre

Bäckerei Verkauf Adreſſe unter K R 20 in der Expedit
dieſer Zeitung niederlegen UnterKrankheitshalber bin ich geſonnen die ehe ß

S 8 S rreeere belegenes
aus mi oreinfahrt und Garten nebſt einem Hausplanfeld Guts Verkauf

Unterzeichneter beabſichtigt ſein am hie

ſigen Orte belegenes Gut beſtehend aus
Burgſtraße Nr 14 in welchem ſeit

Eine Wohnung von 3 Stuben 3
Kammern Küche nebſt Zubehör zum
1 April geſucht Adr mit Preisangabe
sub Fr I 100 Exp d Ztg

Mühlweg 30 iſt die BelEtage zu
vermiethen und 1 April zu beziehen

Eine Wohnung vis vis Lehmanns
Garten in Giebichenſtein iſt per 1 April
er zu vermiethen

Burgſtraße 17
Eine Wohnung 2 St 2 u

aller Bequemlichk verm alter Markt 28 p

Schriftl Arbeiten

A Bleeser Schmeerſtr 25

Mk u ſ w Looſe à 3 Mk empf

gr Ulrichsſtr 47 I

in Juſtiz und Verwaltungsſachen An
und Ausleihung von Darlehen An und
Verkauf von Grundſtücken Agentur für
Feuer Lebens u Hagelverſicherung bei

Quedlinb Pferde etc Jotterie
1500 Gewinne darunter welche

im Werthe von 6000 5000 2500

J Barck Co Annoncen Expedition

J Barck Co
Annoncen KXx pedition

gr Ulrichsstr 47 I
Bedienung prompt reell

und diseret

Müller s Brauerei
Mödl Stube verm Landwehrſtr 8 III
2 anſt Schlafſt gr Ulrichsſtr 47 II r

Gescntein Arzt für hieſigen Ort Auf den
ſelben wie auf die vorhandene Apotheke
iſt die Bevölkerung der Stadt und Um
gegend mit ca 7 bis 8000 Seelen an
gewieſen Für Armenpraxis wird ein
Fixum von 300 Mark gewährt

Schweinitz Reg Bez Merſeburg
im Januar 1877

Der Magistrat

Hals u Brustleiden

ten bewährten Prof Sampson s Coca Pillen
No I 1 Schacht 3 RMk 6 Schachteln 16
Mark Nähere Belehrung gratis franco d d
Mohrenapotheke Mainz und deren Depots

deburg sämmtliche Apoth

dauerstr 77

Ein verh zuverläſſiger Ma
ſchinift reſp Maſchinen
heizer der zugleich Schloſſer
iſt und gute Zeugniſſe nach

weiſen kann findet Anſtellung auf einem
Braunkohlenwerk Wohnung daſelbſt

Offerten sub 9005 Naschinist
nimmt die Annoncen Fxpedition v
Th Dietrich Co in Cassel
entgegen

Ein womöglich verheiratheter Mann
im Leſen Schreiben und Rechnen be
wandert welcher 300 Caution
ſtellen kann wird zum 1 Februar c als

Be Caſſenbote
geſucht Gefl Offerten unter II S in
der Exp d Zig niederzulegen

1 Oee Jnſpeetor mit
20jähr Zeugniß 1 tücht Brenn
und Braumeiſter Ziegelmeiſter
Hofmeiſter Aufſeher Gärtner
Kutſcher Diener Kellner u Kell
nerburſchen ſuchen baldigſt Stel
len durch Fr Deparade

gr Schlamm 10
Ein junger Mann welcher bisher als

herrſchaftlicher

inefungirt hat ſucht paſſende Beſchäftigung

lagernd Halle a/S
Für einen jungen Mann Schüler

einer Realſchule wird eine Stelle als
Lehrling in einem kaufmänniſchen Ge
ſchäft geſucht Offerten vermittelt

Otto Giseke gr Steinſtr 67

Lehrlings Geſuch
Jn meiner Buch und Muſikalienhand

lung findet Oſtern ein mit guten Schul
kenntniſſen verſehener junger Mann unter
ſehr günſtigen Bedingungen als Lehrling

Platz C H Herrmann
Barfüßerſtraße 6

Ein Sohn rechtlicher Eltern welcher
Luſt hat die Schuhmacherei tüchtig
zu erlernen findet zu Oſtern gute Lehr
ſtelle beim Schuhmachermeiſter

I Glaser in Friedeburg a/S

Gefällige Offerten sub H 86 poſt

86 Jahren die Bäckerei mit beſtem
Erfolg betrieben worden iſt zu verkau
fen Beſonders vortheilhaft iſt noch
daß von meinem Hauſe ein Durchgang
nach einer dahinterliegenden ebenfalls
ſehr ſtark belebten Straße führt Kauf
liebhaber können täglich mit mir unter

handeln Die Hälfte des Kauf
preiſes kann ſtehen bleiben

Bitterfeld den 26 Jan 1877
Franz Jahn

HausVerkauf
Die Frau Wittwe Grün dler zu

Teicha beabſichtigt ihr daſelbſt belegenes
Wohnhaus mit Zubehör aus freier
Hand unter den im Termine bekannt zu

machenden zu verkaufen
Jm Auftrage derſelben habe ich hier

zu Termin auf
Montag den 5 Februar

Vormittags 11 Uhr
in dem Wiebach ſchen Gaſthofe zu
Löbnitz anberaumt wozu Kaufluſtige
hiermit einlade

Wettin a/S Krahmer Ac
Mein in Wittenberg Reg Bez

Merſeburg belegenes neu erbautes herr
ſchaftl Haus mit großem Garten zu
jedem Geſchäft paſſend beabſichtige ich
zu verk Auskunft erth Herr Reflaurateur
Oeser Berlin Roſenthalerſtraße 56

Ein Keller zum Gemüſe Handel
paſſend eine kleine möblirte Stube

Wohn und Wirthſchaftsgebäuden und
68 Morgen Acker zuerſt im Einzelnen
ſodann im Ganzen meiſtbietend zu ver
kaufen

Es iſt hierzu Termin am 9 Februar
von Vormittags 10 Uhr ab im Raths
keller hierſelbſt anberaumt und wer
ven Kaufluſtige hiermit eingeladen

Bedingungen werden vor dem Ter
mine bekannt gemacht

Schafſtedt den 29 Januar 1877
Wilhelm Hesse

Eine Holz u Kohlenhandlung
in Leipzig mit bedeutenden Vorräthen
u großem Lagerplatz Contor u Kutſcher
wohnung Schuppen zu Kohlen und ge
ſpaltenem Holz Stallung und ſämmt
liches Geſchirr und Utenſilien verkauft
ſofort zu dem billigen Preis von 2300
Thlr Näheres Pfaffendorferſtraße 2

Die von der Firma Salomon s
e Lack und Farbenabrik hier auf der ſogenannten
NMaille benutzten Räume Fabrik

und Wohuung ſind z 1 April
reſp 1 Juli er anderweitig zu
vermiethen

F Zimmermann
Maſchinenfabrik

Zum 1 April oder 1 Juli d J
uche einen Laden in der Leipziger
raße möglichſt mit Wohnung Offer

ten unter O 0 12118 erb an die

Lehrlings Geſuch
Für meine Buchbinderei ſuche jetzt

oder Oſtern einen Lehrling
A Ehrenkönig Schulgaſſel

Zu Oſtern ſucht einen Lehrling
W Fraentzel Stellmachermſtr

Herrenſtraße

Einen Lehrburſchen ſucht ſofort oder
Oſtern Schmiedemeiſter Zahn

Wansleben a/S

Ein Lehrling kann zum 1 April in
die Lehre treten bei G Leirich Tiſch
lermeiſter Schmeerſtr 24

Dreſcherfamilien Haus und
Viehmädchen ſucht Hofmeiſter u
Knechte weiſt nach

P Fleckinger kl Schlamm 3
Zur Führung einer kl Wirthſchaft

wird zum ſofortigen Antritt eine ältere
unabhängige Perſon geſucht

Damm Fleiſchergaſſe 33
Ein anſtändiges Mädchen v außer

halb 14 bis 16 Jahr alt wird als
Kindermädchen zu zwei größeren
Kindern geſucht gr Märkerſtr 1

ſuchen ſofort noch Dienſt in anſt Häu
2 ält im Kochen erf Mädchen verkaufen

ächſt Gott habe ich meine
Rettung dem wunderbar heil

wirkenden Balsam Bil
finger zu verdanken Seit langen
Jahren von dem heftigſten Gelenkrheu

matismus mit unſäglichen Schmer
zen gepeinigt blieben alle ange
wandten Mittel erfolglos als ich
ſelbſt an einer Wiedergeneſung ver
zweifelte las ich von den guten
Wirkungen des Balſam Bil
finger und glaubte auch dieſe
Anpreiſung ſei Marktſchreierei Die
immer heftiger werdenden Schmer
zen trieben mich jedoch zum Verſuch

die erſte Flaſche Balſam brachte mir
Linderung der Schmerzen und
wer beſchreibt meine unſägliche
Freude als ich nach Verlauf von
einer Woche vollſtändig herge
ſtellt war Jch ſpreche hiermit
öffentlich dem Herrn Dr Ph v
Bilfinger Berlin Großbeeren
Straße 31 meinen tiefgefühlte
ſten Dank aus

Erfurt 13 Februar 1876
Ww Maria Hufeld

Glockengaſſe 7

Zu beziehen durch die Engel

apotheke C Pabst Halle aS

Echt deutſches Lederfett
zum Weich u Waſſerdichtmachen
des Leders aus der Fabrik von Leon
hardt in Dresden à Doſe 25 Pfg

Alleiniger Verkanf bei

Carl Cario
Leipzigerſtraße 15

Aug Jacob Tiſchlermſtr Geiſt
ſtraße 51 empf ſeine neuen gut ge
arbeiteten Möbel ſowie vollſtän
dige Zimenereinrichtungen zu
billigen Preiſen

Eine faſt neue Nußb Rips Gar
nitur als 1 Sopha 2 Fauteuils

kaufen Kaulenberg 1 1 Tr
3 Stück gebrauchte in gutem Zuſtande

befindliche Sophas ſtehen billig zu ver
kaufen beim Sattlermeiſter Hartmann
Bärgaſſe 9

Gut erhaltene Möbel Glas
ſchrank Kleiderſchrank Tiſche u
ſ w ſind billig zu verkaufen bei

Wittwe StockK
an der Moritzkirche 5 im Hofe rechts

s Schet Pflaumenbäume
hat zu verkaufen Wilh Ibe Nietleben

Eine gut erhalt eiſ Drehbank
m Jnvt paſſend f Mechaniker
iſt billig zu verkaufen

Taubengaſſe 1 3 Tr
Ein kleiner Hundewagen iſt zu

verkaufen u ein junger Eſel wird zu
kauf geſ Weidenhammer Diemitz 36

Zwei Pferde
mit compl Geſchirr
Wagen Pflug und
Eggen ſtehen ſofort

zu verk Zu erfr in der Exp d Ztg
Ein junger Ziegenbock iſt zu ver

kaufen Kaulenberg 1 part
3 j Dachshunde echte Race zu

Liebenauerſtr 9

ſern durch Emma Lerche gr Klaus
ſtraße 28

lernt wünſchen baldigſt Stellen
durch Fr Deparade

ren welches ſich in den Sprachen und
Landwirthſchafterinnen u junge Literatur noch weiter ausbilden pn wird

Mädchen welche die Küche er e in einem Penſionat oder feinen

PenſionsgeſuſchFür ein ne Madahn 3 k Jay

milien gute Penſion geſucht Eefl
ofort zu vermiethen beim Reſtaurateur

gr Ulrichsſtr 24

eeeerernernw 77

n Gupeduton v J Barck
gr Schlamm 10

Offerten mit näheren Bedingungen werden sub II R 2 poſtlag da

selbst in vorgeschrittenen Stadien werden zu
verlässig geheilt täglich neue Dankschreiben

lassung eingeführten und seit vielen Jahrzehn

Halle a d S Dr Jäger Apoth Leip
zig R H Paulcke Engel Apoth Mag

Berlin
M Kahnemann Schwanen Apoth Span

4 Stühle wegen Umzug billig zu ver

Neumarkt Geiſtſtr 22

Heut e amht ſ
Geheilter durch die auf Alex v Humhboldt ser constatirte günzliches Fehlen von Asthma A Mrause
u Tubereulose bei deren Gebrauch Veran Extra friſchen

Seedorschu friſche Speck Flundern empf

W Assmann
große Ulrichsſtraße Nr 28
Sochnitt Bohnen

à Pfd 30 Pfg und
Magadb Sauerkohl

empfiehlt

W ASss mann
Prima Sauerkohl à Pfd 10 ppf

C Müller Nachf
Epilepsie

Pallsucht Krämpfe
Seit dreißig Jahren heile ich dieſe

Krankheit in kurzer Zeit mit wenigen
Koſten worüber eine große Menge be
glaubigter Atteſte bei mir zur Einſicht
offen liegen Honorar nach erfolgter
Geneſung

D oesochin Brühl bei Köln

10 Mk Belohnung
Der Bote welcher das Muſik Album

Geſchenk von F A S an F P zur
Reparatur abgegeben am 3 Januar am
4 Januar 11 12 Uhr abholte wird
höflichſt gebeten die werthe Adreſſe der
Beſitzerin des oben bezeichneten Albums

zu nennen bei H Reinicke
Leipzigerſtraße 105

Ein Portemonnai mit Jnhalt am 18
Jan in der gr Ulrichsſtraße gefunden
Abzuholen Trothaerſtr 4

Einen Hut verloren Gegen Belohn
abzugeben Herrenſtr 9 part

Mütze weggeflogen einem armen Lehr
ling geh bitte abz kl Klausſtr 6 1 Tr

Beſcheidene Anfrage
Seit wann bezahlen die Todten welche
ſchon Jahr im Grabe liegen
Steuern

Wir bitten dringend um recht bal
dige Aufführung vom

Hampfkönig
e

Familien Nachrichten
Verlobt Magdalena Weinſchenk

Wachau mit Adolf Strauß Schlade
bach Natalie Schmidt Stadtilm mit
Dr Deahna Arnſtadt A Wacker
mann mit Carl Drude Quedlinburg

Vermählt Guſtav Landmann mit
Helene Schützmeiſter Weimar Emma
Bier mit Bruno Beyer Delitzſch

Geboren Ein Sohn J Lehrer
Frank Magdeburg Hrn F Degener
Magdeburg Hrn Julius Michaelis
Magdeburg De Kfm Franz Kühne
Magdeburg Hrn Kfm Ad Metſcher
Magdeburg Hrn Superint Schrecker
Zw Seehauſen Hrn F Riecke

Dalchau Hrn C Mehler Halber
ſtadt Hrn Albert Lamm Erfurt
Eine Tochter Hrn S Braſch Mag
deburg Hrn Andr Thormeier Mag
deburg Hrn J Otto Eichenbarleben
Hrn Louis Bucerius Calbe a/S
Hrn Paſtor Baron Königsaue Hrn
R Bülow Arnſtadt Hrn Auguſt
Köhler Wernigerode Hrn Baumgarten
Nordhauſen

Geſtorben Karl Kietz Magde
burg Frau Sophie Kaiſer Magde
burg Wilhelm Buſſe Magdeburg
Frau Henr Müller Magdeburg Frau

leonore Rühl Magdeburg Karl
Müller Buckau Frau Thereſe Pohle
Leitzkau Stadtrath Eduard Hahn
e Caroline Burchard Hal

erſtadt J Cohn Halberſtadt Frau
Louiſe Voigt h GottlWunderlich Zeiz Lorenz Kühn Lan
genſalza Guſtav Seidel Laucha Carl

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Felke Nordhauſen Auguſt Löoffler
le erb Nordhauſen

v

e 44 D S
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